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Pressemitteilung 26.07.2021 

Regionalinitiative plant nächstes Projekt: Regionalladen für die Stadt Wittingen 

Die Regionalinitiative Südheide genießen! steht nicht still. Als gerade erst gewählte erste 

Vorsitzende der Vermarktungsgemeinschaft bringt Imke Wolter Schwung und neue Ideen in 

die Arbeit der Initiative ein. Angetrieben von dem Wunsch die Innenstadt von Wittingen zu 

beleben, hat Imke Wolter die Idee für ein Geschäft mit regionalen Produkten ins Rollen ge-

bracht. Dieser soll gleichzeitig als Zentrale für die Regionalinitiative dienen. 

Imke Wolter: „Regionale Produkte auf den Teller der Gäste zu bringen ist für mich als Gast-

ronomin und viele Kolleginnen und Kollegen ein besonderes Anliegen. So reifte insbeson-

dere in den vergangenen Monaten, die das Bewusstsein vieler Menschen durchaus verändert 

haben, die Idee. Diesbezügliche Gespräche verliefen durchweg positiv und so nimmt die 

Konkretisierung dessen was machbar wäre langsam Fahrt auf. Im gemeinsamen Austausch 

werden sicherlich viele Gedanken entstehen, die das angedachte Projekt immer „runder“ 

werden lassen. Darauf freuen wir uns schon jetzt.“ 

Das Interesse der Stadt Wittingen an dieser Idee ist groß. Andreas Ritter: „Mit dieser Projek-

tidee werden wir die unterschiedlichen Interessenlagen zusammenbringen. Der Bedarf für 

die innerstädtische Nahversorgung ist zweifelsohne vorhanden und führt insgesamt zu 

mehr Frequentierung und Belebung – ein wichtiger Faktor, um dem aktuellen Trend entge-

genzuwirken. Zudem können wir den vielen Produzenten die Möglichkeit geben, ihre Pro-

dukte neben anderen regionalen Produkten und Erzeugnissen zentral anzubieten. Außer-

dem profitieren die Menschen vor Ort und die Kunden vom zentralen Angebot, das auf Re-

gionalität setzt. Mit der Projektidee wird die kulinarische Vielfalt der Region präsentiert.“ 

Um sich einen ersten Eindruck von der Organisation eines solchen Ladens zu machen be-

suchten Imke Wolter und Dr. Rebekka Schütte von Südheide genießen! gemeinsam mit dem 

Wittinger Bürgermeister Andreas Ritter den Nahversorger „Tante Hanna“ in Müden (Örtze).  

Seit Juni 2019 haben die Türen von Tante Hanna geöffnet. Inzwischen gilt der Dorfladen als 

Vorzeigeprojekt für die Zusammenarbeit von Bürgern und privaten Unternehmen mit der 

öffentlichen Verwaltung. Der Marktleiter Thomas Dietz gewährte der Gruppe Einblicke in 
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die Organisation eines solchen Dorfladens und stellte die Entwicklung des Projekts in Mü-

den dar, an dem mehr als 500 stille Gesellschafter aus der örtlichen Bevölkerung beteiligt 

sind.  

Rebekka Schütte: „Es ist total spannend zu sehen, was hier in Müden aufgebaut wurde und 

mit welchem Engagement die Menschen dabei sind. Der Erfahrungsaustausch ist für uns 

sehr wichtig. Wenn unser Projekt ebenso erfolgreich werden soll, müssen wir alle in ein Boot 

holen. Natürlich sollen auch die Bürger beteiligt werden.“ 

Für die weitere Planung des Projekts werden weitere Ideen gesammelt und Möglichkeiten 

ausgelotet. Dabei geht es neben der wirtschaftlichen Aufstellung des Regionalladens auch 

um eine passende Immobilie. 

Interessierte, die dieses Projekt mitgestalten wollen, können sich gerne bei der Stadt Wittin-

gen oder der Regionalinitiative melden.  

Kontakt:  Andreas Ritter, Tel. 05831/261-400, a.ritter@wittingen.eu 

Rebekka Schütte, Tel. Tel.: 05832/9808-25, r.schuette@suedheide-geniessen.de  

 

Foto: Andreas Ritter, Bürgermeister von Wittingen; Imke Wolter, 1. Vorsitzende des ISE-LAND Vermarktungs-

gemeinschaft Südheide genießen! e.V.; Thomas Dietz, Marktleiter Tante Hanna in Müden und Dr. Rebekka 

Schütte, Geschäftsführerin der Regionalinitiative Südheide genießen! 

Text und Foto: Schütte 
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Über die Regionalinitiative 

Die Regionalinitiative Südheide genießen! hat zum Ziel das Bewusstsein in der Bevölkerung 

für die ökonomischen und umweltbezogenen Vorteile regionaler Strukturen zu schärfen. Da-

bei wird sie von bäuerlichen und handwerklichen Betrieben mit der Vermarktung ihrer loka-

len Produkte unterstützt. Die Initiative möchte die Region als attraktive Genussregion be-

kannt machen. Sie unterstützt regionale Akteure indem sie diese sichtbar macht und mitei-

nander vernetzt. Die Initiative steht unter der Schirmherrschaft des Landrates Dr. Andreas 

Ebel und vereint verschiedene institutionelle Akteure. Dies sind neben den Vereinen Süd-

heide genießen! – regionale Vielfalt e.V. und ISE-LAND Vermarktungsgemeinschaft Süd-

heide genießen! e.V., der Landkreis Gifhorn, das Landvolk Gifhorn-Wolfsburg, die Südheide 

Gifhorn GmbH, der DEHOGA Kreisverband und die Aktion Fischotterschutz e.V.  

Kontakt: 

 

 

 

Regionalinitiative Südheide genießen!  

Sudendorfallee 1 

29386 Hankensbüttel 

Dr. Rebekka Schütte 

Geschäftsführerin 

Tel. +49 (0) 5832 9808 25 

info@suedheide-geniessen.de 


